Eingangsvermerk

&2 STADTWERKE

NEUSTRELITZ

Stadtwerke Neustrelitz GmbH
Wilhelm-Stolte-StraRe 90,
17235 Neustrelitz

Tel. 03981 474-0
info@Stadtwerke-Neustrelitz.de

Kunden / Projekt Nr:

| Der Antrag zur Inbetriebsetzung/Anderung ist mindestens 8 Werktage vor dem gewiinschten Termin einzureichen.

Ich/Wir beantrage(n) geman der Verordnung ber Allgemeine Bedingungen fiir die Versorgung mit Fernwarme (AVBFernwarmeV) vom 20. Juni 1980 einschlieBlich
der Technischen Anschlussbedingungen (TAB) der Stadtwerke Neustrelitz GmbH [SWN] die

D Inbetriebsetzung D Anderung

der Nah- bzw. Fernwarmeanlage durch die Stadtwerke Neustrelitz GmbH fir das folgende Gebaude/Grundstiick:

StraRe, Haus-Nr, Etage, PLZ, Ort: Flur/Flurstiick:

Grundstiickseigentiimer/Antragssteller
Name, Vorname:

StralRe, Haus-Nr.:

PLZ, Ort:

Telefon:

Ort, Datum  Unterschrift Kunde/Kundin:

Es wurden installiert:

Fernwadrmeverbrauchseinrichtungen Heizlast (HL)
Berechnung nach vorhanden kW entfernt kW neu kW gesamt kW
Raumheizung DIN EN 12831
Trinkwassererwarmung DIN 4708
Raumluftheizung DIN V 18599
Summe der Heizlasten in kW

D FuBbodenheizung D Solarthermie (separates Anmeldeformular erforderlich) Stations-Hersteller:

Die Heizungs- und Trinkwassererwdrmungsanlage wurde vom unten aufgefiihrten Installationsunternehmen hergestellt und entspricht den Technischen
Anschlussbedingungen (TAB) der [SWN]. Alle in Verantwortung des Kunden zu errichtenden Anlagen unterliegen keiner Aufsichts- und Prifungspflicht durch [SWN].

Terminwunsch Inbetriebsetzung: Datum: Uhrzeit:

Installationsunternehmen

Firma:

Strale, Haus-Nr.:

PLZ, Ort:
Telefon:
E-Mail
Ort, Datum  Unterschrift und Stempel Installationsunternehmen
Liegt die Heizlastberechnung vor? D Ja D Nein Die Inbetriebsetzung/Anderung ist durchgefiihrt worden? D Ja D Nein
Heizlast fir Raumheizung in kW Hinderungsgrund:

Heizlast fir die Trinkwassererwarmung in kW

Heizlast fur die Raumluftheizung in kW

Heizlast fir die Kalterzeugung in kW Vereinbarter neuer Termin:

Gesamtheizlast in kW

NM-13-00

Eingestellter Heizwasserdurchfluss in m%h Datum/Unterschrift



Carolin Jürvitz
Durchstreichen

Carolin Jürvitz
Durchstreichen
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